
Abgaben und Steuern Art. 9

g) Der Ministerrat ist fiir die Abrechnung des Staatshaushaltsplanes für das jeweilige 88 
Jahr gegenüber der Volkskammer verantwortlich und rechenschaftspflichtig (§ 4 Abs. 2 
Satz 2 a.a.O.). Die Volkskammer entscheidet über die Entlastung des Ministerrates für die 
Durchführung des Staatshaushaltsplanes des jeweiligen Jahres (§ 3 Abs. 3 a.a.O.).178a

Im örtlichen Bereich beschließen die Volksvertretungen die Jahreshaushaltsrechnungen 
und entscheiden über die Entlastung ihres Rates für die Durchführung des Haushalts­
planes (§ 8 Abs. 5 a.a.O.).

h) Das Haushalts- und Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr. 89
i) Bis auf das Jahr 1964, für das der Staatshaushaltsplan durch Erlaß des Staatrates in 90 

Kraft gesetzt wurde178 179, wurde er jeweils durch förmliches Gesetz der Volkskammer be­
schlossen 179a.

Die Gesetze über den Staatshaushaltsplan enthielten bis 1959 im wesentlichen ledig­
lich die Schlußzahlen über den Staatshaushalt insgesamt, den Haushaltsplan der Republik, 
die Haushaltspläne der Bezirke, der Sozialversicherung, aus den Finanzplänen der volks­
eigenen Wirtschaft die Schlußzahlen der Abführungen an die Haushalte der Republik und 
der örtlichen Organe sowie der Zuführungen aus diesen Haushalten, den Plan der langfri­
stigen Kredite an die volkseigene Wirtschaft, Bestimmungen über die Finanzierung der 
Ausgaben der Bezirke, Kreise, Städte, Stadtbezirke und Gemeinden sowie eine Ermächti­
gung an den Ministerrat, den Staatshaushaltsplan um Preisveränderungen während der 
Geltungsdauer des Gesetzes zu berichtigen.

Seit I960 werden die Angaben des Gesetzes etwas genauer. Außer den Zahlen über die 
volkseigene Wirtschaft insgesamt wurden Schlußzahlen über die volkseigene Industrie, 
die Landwirtschaft, den Handel mit Konsumgütern, die Investitionen, die Kommunal­
wirtschaft (einschließlich des Wohnungswesens) sowie die Ausgaben für Forschung, 
Volksbildung, Wissenschaft, Kultur, Gesundheits- und Sozialwesen mitgeteilt. Zahlenan­
gaben über die Ausgaben für die allgemeine Verwaltung, die Polizei und die Verteidigung 
fehlen weiter.
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